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Die Dietwiler ïUntertanen unter Zwingherr und Landvogt



üWie präsentiert er sich Aussen und Innen?

üDer Zwingrodel als Rechtsbuch und Nachschlagewerk

üWer sind die Herren über Dietwil?

üDietwil im Zentrum der eidgenössischen Expansion und Eroberung

üLaw and Order im Zwing: Landesherren und Zwingherren schaffen Ordnung

üLaw and Order im Dorf: Die Gemeinde schafft Ordnung

Der Zwingrodel 

unter der Lupe



Der Zwingrodel unter der Lupe

Was bedeutet «Zwing» (Twing)?

Zwing: Gericht Dietwil

Bezirk

Herrschaft

üZwing und Bann

üZwingherr

üZwinggenoss

üZwingrodel



Der Dietwiler Zwingrodel 

von 1530

ein in Leder gebundener

Pergamentband



... der elegante gotische

Einband ...



... Stempelprägungen 

und

Messingschliessen ...



... das Wappen 

des Standes Luzern 



... in Artikel gegliedert ...



... verzierte und rubrizierte Initialen ...



Der Dietwiler Zwingrodel von 1530 

im Vergleich 

Der Aufwändigste und Prächtigste

üAmtsrecht von Meienberg ïPergamentheft, 1527

üZwingoffnung von Beinwil ïPapierband in Leder, 1683

üTwingrodel von Rüti ïPapierband in Leder, 1728

Dorfordnungen von:

ü Auw, 1665

ü Alikon, 1677

ü Rüstenschwil, 1729

ü Fenkrieden, 1733

ü Wiggwil, 1749

ü Meienberg-Städtli, 1763

ü Abtwil, 1764



Der Zwingrodel ïein Rechtsbuch



Hienach vollgett des zwings zuo Tiettwill gerechtigkeitt 

und alltt harkommen ...


